
Bednareck, Christel

Diplomingenieurökonom

Vorsitzende der Kombinats­
gewerkschaftsleitung des Kombinats 
Berliner Verkehrsbetriebe

1162 Berlin

FDGB-Fraktion

Geboren am 24. Juni 1933 in Berlin als Tochter eines Angestellten. Verh., 
zwei Kinder. Volksschule. 1951 SED und FDGB. 1952—1953 Instrukteur 
des BV Berlin der IG Transport. 1954—1955 stellv. BGL-Vors. an der 
Hochschule der Deutschen Gewerkschaften „Fritz Heckert“ Bernau. 
1955—1958 Mitarbeiterin im BV Berlin der IG Transport. 1958—1959 
Besuch der BPS „Friedrich Engels“ der SED in Berlin. 1959—1962 Mit­
arbeiterin im BV Berlin der IG Energie-Post-Transport. 1962—1963 
Arbeitsökonom in der Abt. Verkehr des Magistrats von Berlin. 1963—1964 
Vors, der Bezirksgewerkschaftsleitung Transport Berlin. 1964—1966 Stu­
dium am Industrieinstitut der Hochschule für Verkehrswesen „Friedrich 
List“ Dresden — Dipl.-Ing.-Ök. 1966—1967 Bereichsleiterin im ZV der 
IG Transport und Nachrichtenwesen und Mitgl. des Präsidiums. 1967 bis 
1969 BGL-Vors. in der BVG, seit 1969 Vors, der Kombinatsgewerkschafts­
leitung des Kombinats Berliner Verkehrsbetriebe. Seit 1967 Stadtv. in 
Berlin. Seit 1968 Mitgl. des Bundesvorstandes des FDGB. Seit 1968 Mitgl. 
der Zentralen Parteileitung im Kombinat Berliner Verkehrsbetriebe. Seit 
1971 Abg. und Mitgl. des Ausschusses für Industrie, Bauwesen und 
Verkehr.
Clara-Zetkin-Medaille, Verdienstmedaille der DDR, Aktivist und weitere 
Auszeichnungen.
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